
Master of Health Management (MaHM)

APOLLON Hochschule der Gesundheitswirtschaft GmbH

b  Distance learning e German c  Start: every day f  EUR 9 720

g Vermittlung von kommunikativen, betriebswirtschaftlichen, 

organisatorischen und rechtlichen Kenntnissen auf praxisorientierte

Art j Abgeschlossenes Erststudium an einer staatlich anerkannten

Hochschule sowie eine einschlägige Berufserfahrung von mindestens

2 Jahren creditpoints 420 CME

info Kortmann, Isabelle, Tel.: +49/(0)421/378 266-0, 

Fax: +49/(0)421/378 266-190, E-mail: info@apollon-hochschule.de,

www.apollon-hochschule.de

Master of Health Social Sciences

University of Melbourne/School of Population Health/

Centre for the Study of Health and Society

b  Australia: Melbourne, VIC e English c  Start: July 2012 d   2 years

(full-time), 4 years (part-time) f  On request h Health care profes-

sional, doctors, nurses, social science graduates and other allied health

professionals j Completion of any three-year degree or equivalent in

relevant disciplin or meeting the requirements for registration as a

nurse by the Nurses Board of Victoria in division 1, 3 or 4 of the register

with at least one additional professional certificate (or equivalent) and

at least 5 years documented word experience

info Tel.: +61/(0)3/8344-9350, Fax: +61/(0)3/9347-6929, 

E-mail: sph-gradinfo@unimelb.edu.au, 

www.sph.unimelb.edu.au

Master of Health Studies (MHSt)

University of Queensland/Faculty of Health Sciences

b  Australia: Herston, QLD e English c  March, July, September 2012

d   1 years (full-time) f  AUD 22 950/year g Quantitative research

methods in health, delivering health care in communities, evaluation

in public health, introduction to epidemiology (selection) j Bache-

lor’s degree in a health, social work or other related field or bachelor’s

degree in other fields and relevant work experience or diploma in

health studies

info Tel.: +61/(0)7/3365 5342, Fax: +61/(0)7/3365 5533, 

E-mail: healthsciences@uq.edu.au, www.uq.edu.au/health

Master of Workplace Health Management

Universität Bielefeld/Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung e. V.

b  Germany: Bielefeld e German c  Start: February 2012 d   2 Jahre

f  EUR 3 725/Semester g Wissenschaftliche Grundlagen des betrieb-

lichen Gesundheitsmanagements, wissenschaftliche Methoden, 

Managementkompetenzen und Controlling im betrieblichen Gesund-

heitsmanagement h Führungskräfte, Betriebs- und PersonalrätIn-

nen, AkteurInnen des betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutzes,

überbetriebliche ExpertInnen und MultiplikatorInnen j Abgeschlos-

senes (Fach-)Hochschulstudium mit mindestens sechs Semestern 

Regelstudienzeit, mind. zweijährige, einschlägige Berufserfahrung

creditpoints 60 ECTS-Points

info Walter, Uta, Tel.: +49/(0)521/106-4362, 

Fax: +49/(0)521/106-2985, E-mail: uta.walter@uni-bielefeld.de,

www.bgm-bielefeld.de

Master’s Degree Programme in Health Promotion in 

Nursing Science

University of Kuopio/Department of Nursing Science

b  Finland: Kuopio e English c  Start: September 2012 d   2 years

f  On request g Values and knowledge basis in nursing science, 

evidence based nursing, nursing research, introduction to health 

promotion, community based practice in health promotion, health 

impact assessment, orientation to MNS studies and personal study

plan (selection) j Bachelor’s degree in nursing science or in another

appropriate related field

info Haapakorva, Arja, Tel.: +358/(0)40/355 2257, Fax: +358/(0)17/162 632,

E-mail: arja.haapakorva@uku.fi, www.uku.fi/hoitot/english
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Der Studiengang Gesundheitskommunikation an der Universi-

tät Bielefeld bietet bislang einmalig in Deutschland eine Ausbil-

dung, die darauf ausgerichtet ist, Kommunikationsprozesse im

Gesundheitswesen zu unterstützen, Schnittstellenprobleme zwi-

schen Sektoren und Institutionen zu analysieren und Lösungen

zu entwickeln. Praktika und Praxisprojekte ermöglichen es den

Studierenden, Einblicke in die verschiedenen Facetten des Fach-

gebietes – u. a. Gesundheitsförderung, -consulting und -politik –

zu gewinnen.

Eine vergleichsweise neue Disziplin, die den Aspekt der Kom-

munikation in den Mittelpunkt stellt, ist die Telemedizin. Dabei

werden mittels modernster Informationstechnologien räumli-

che Distanzen zwischen Arzt und Patient überbrückt. Ein Thema,

das im Zuge der demografischen Entwicklung in der Versorgung

von ländlichen Regionen an Bedeutung gewinnt. Telemedizin er-

möglicht z.B. die Fernüberwachung von kardiologischen Patien-

ten mit einem mobilen EKG-Gerät, sodass diese nur noch im Be-

darfsfall in der Arztpraxis vorstellig werden. Messwerte der Pa-

tienten werden per SMS oder via Internet an die Arztpraxis über-

mittelt. Ein Aufgabenfeld von Gesundheitskommunikatoren

könnte die Organisation von Prozessen, die Vernetzung von Leis-

tungserbringern sowie die vertragliche Ausgestaltung der Qua-

litätsanforderungen und der Finanzierung sein.

Ein weiteres Tätigkeitsfeld bietet die Schnittstelle zwischen

Gesundheitspolitik und den operativ tätigen Institutionen (z. B.

Krankenkassen, Krankenhäuser). Die Arbeit erfordert eine gute

Fähigkeit zu analysieren, welche Konsequenzen politische Ent-

scheidungen für die Arbeit der einzelnen Institutionen haben

und wie sich diese strategisch aufstellen müssen, um wettbe-

werbsfähig zu sein. Andererseits gilt es Interessen und Positio-

nen zu formulieren und diese gegenüber Vertragspartnern und

Politik zu vertreten. Auf der Bundesebene werden diese Aufga-

ben i.d.R. von den Verbänden der oben genannten Institutionen

wahrgenommen.

Die angeführten Beispiele bilden nur einen kleinen Aus-

schnitt an Tätigkeitsfeldern ab. Nach dem Bachelor bieten Mas-

terstudiengänge in den Fachrichtungen Public Health oder Ge-

sundheitsökonomie gute Ergänzungsmöglichkeiten. Beide Fach-

richtungen haben sich in den letzten Jahren an verschiedenen

Hochschulen etabliert und sind auch bei Medizinern beliebte

Weiterbildungsstudiengänge.

Weiterführende Links:

http://www.uni-bielefeld.de/gesundhw/index.html

http://www.fh-fulda.de/index.php?id=1779

http://bsph.charite.de/studium
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